


ANJA RABSILBER-STAUDENMEYER wurde als Kind einer
Künstlerfamilie 1975 in Leipzig geboren, studierte
Klassischen Gesang an den Musikhochschulen in Dresden
und Mannheim und war über 15 Jahre lang als professionelle
Sängerin an verschiedenen Opernhäusern im In- und
Ausland vollberuflich tätig.

Während dieser Zeit entstanden einige Texte und
Gedichte, die zum Großteil hier in diesem Buch
zusammengefasst wurden.

Im Dezember 2021 veröffentlichte sie bei VERLAG
ISENSEE ihren ersten Lyrikband „SEELENSPLITTER“, mit
Malerei und Zeichnungen der Künstlerin Kerstin Kramer,
dessen Gedichte dieser Ausgabe am Ende beigefügt sind.

Derzeit lebt die Autorin mit ihrem Mann, Hund und Katzen
am Rand der Stadt Oldenburg und widmet sich seit Kurzem
ganz dem Schreiben.

Auf weitere Lyrikbände von ihr können wir gespannt sein.
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